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Prof. Dr. phil. Werner Burgheim
2.1 / 2.2 / 2.3 / 2.4 / 2.10 / 3.2 / 3.9 / 4.7 / 4.13 / 5.1 /

5.2 / 5.5 / 5.15 / 5.16 / 6.1 / 7.1 / 7.2 / 7.4 / 7.14

Professor für Erwachsenenbildung und Krisenpädago-
gik; Lehrbeauftragter am Fachbereich Pflege- und
Gesundheitswissenschaften; langjährige praktische
Erfahrungen in der Leitung von Gruppen, als Lebens-
krisenberater und Sterbebegleiter; Sachverständiger in
der Ethikkommission des Landes Rheinland-Pfalz;
1. Vorsitzender der Internationalen Gesellschaft für
Sterbebegleitung und Lebensbeistand (IGSL-Hospiz)
von 1996-2003; www.bildung-kunst.de

Dr. med. Ingrid Ackermann-Grüger  8.5 / 8.6

Ärztin für Allgemein- und Palliativmedizin sowie Na-
turheilverfahren; fachlicher Schwerpunkt: Hospizarbeit
und medizinische Ethik; Gründungsmitglied der Akti-
on Ethik-Charta e. V.; Mitglied der Interessengemein-
schaft Bioethik, Rheinland-Pfalz

Prof. Dr. phil. Bijan Amini  2.5

Professor für Erziehungswissenschaft und Krisenpäda-
gogik an den Universitäten Kiel und Lüneburg; ehemali-
ger Präsident der Deutschen Gesellschaft für Logo-
therapie und Existenzanalyse; www.krisenpaedagogik.de

Prof. Dr. phil. Annemarie Bauer  3.5.2

Professorin für Psychoanalyse und Sozialarbeit; Diplom-
Pädagogin, Gruppendynamikerin und Supervisorin. Sie
forscht zur Familiendynamik bei krisenhaften Verände-
rungen und zu Integrationsbeziehungen im hohen Alter

Erhard Beitel  2.11

Diplom-Psychologe, psychologischer Physiotherapeut,
Familientherapeut; Entwickler des „Bochumer Gesund-
heitstrainings“
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Dr. jur. Jens-Uwe Böttcher  7.8

LL.M. (UBC); Studium der Rechtswissenschaft in Bonn
und Vancouver / Kanada, Absolvent der Fund Raising
School der Indiana University, Indianapolis (USA);
mehrjähriger beruflicher Auslandsaufenthalt in Nord-
afrika; langjährige Führungsverantwortung in der Pri-
vatwirtschaft und im Dritten Sektor; umfassende haupt-
und ehrenamtliche Vereins- und Verbandserfahrung.
Vorsitzender des Ethik-Ausschusses des Deutschen
Fundraising Verbands, Mitglied im Beschwerde-
Ausschuss des Deutschen Spendenrats

Sabine Brée  4.11 / 7.2.4 / 9.9

Diplom-Sozialpädagogin mit Zusatzausbildungen, u. a.
Validationsteamerin, Qualitätsbeauftragte in Einrichtun-
gen der Altenpflege; seit 1992 Mitarbeiterin im Sozia-
len Dienst bei der Adolphi-Stiftung, Senioreneinrichtun-
gen GmbH in Essen

Pastor Lutz Buchheister  3.3

Langjährige seelsorgerische Erfahrung in der Beglei-
tung Sterbender; Vorstandsmitglied des Diakonie-
werkes TABEA, Hamburg

Christine Drößler  5.6

Studium der Sozialwirtschaft, Soziologie und Sinolo-
gie im In- und Ausland; 13 Jahre Tätigkeit auf Intensiv-
und Postintensivstationen verschiedener Krankenhäu-
ser; ehrenamtlicher Vorsitz der Lobby für Menschen-
rechte e. V.; derzeit Bestattungsberaterin in einer deut-
schen Großstadt

Dieter Emmerling  8.5.8

Theologe, Magistratsdirektor a. D., Sprecher der Inter-
essengemeinschaft Kritische Bioethik, Nordrhein-West-
falen
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Christian Fleck  3.10

Diplom-Theologe, Pastoralreferent in der Altenheim-
seelsorge, langjähriger Krankenhausseelsorger, TZI-
Gruppenleiter (Diplom), abgeschlossene pastoralpsy-
chologische Weiterbildung in Klinischer Seelsorge KSA
(DGfP), Psychotherapie HPG, Erwachsenenbildung,
Supervision

Mag. theol. Christine Fleck-Bohaumilitzky  5.9 / 5.10

Theologin, Pädagogin, Germanistin, Notfall- und Klinik-
seelsorgerin, TZI-Gruppenleiterin (Diplom), Supervisorin
DGSv; Vorsitzende des Bundesverbandes Verwaiste El-
tern in Deutschland e. V., Erwachsenenbildung, Trauerbe-
gleitung, Dozentin in der Weiterbildung von Hospizhel-
fern/-helferinnen und Trauerbegleitern/-begleiterinnen

Prof. Dr. phil. Margret Flieder  3.11

Professorin für Pflegewissenschaft und Pflegepraxis,
Diplompädagogin mit Schwerpunkt Erwachsenenbil-
dung, Lehrerin für Pflegeberufe, Stationsleitung und
Krankenschwester, langjährige Erfahrung in der Aus-,
Fort- und Weiterbildung von Pflegeberufen; forscht zum
Älterwerden im Pflegeberuf, zur Beziehungsdynamik
und Vereinbarkeitsproblematik von häuslicher Pflege,
Familien- und Berufsarbeit sowie zur Kompetenzent-
wicklung in der Pflege

Margit Franz 5.8 / 5.17 / 5.18

Erzieherin, Diplom-Sozialpädagogin, ausgebildet in
personenzentrierter Gesprächsführung (GWG), Autorin;
langjährige Leiterin einer integrativen Kindertagesstät-
te; Fachreferentin für die Themenbereiche: Kinder, Tod
und Trauer, Lehrbeauftragte für Trauerarbeit

Christel Friedrich  9.2 / 9.4

Sterbe- und Trauerbegleiterin; Leiterin der Ambulan-
ten Hospizgruppe Grenzach-Wyhlen; Referentin für
Hospizthemen und Seminarleiterin in der Qualifizie-
rung von Sterbe- und Trauerbegleitern
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Gerda Graf  4.3 / 6.2

Pflegedienstleiterin, Ehrenvorsitzende der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Hospiz (BAG-Hospiz)

Prof. Dr. med. Erich Grond  3.6

Internist und Sozialmediziner; viel gefragter Referent
zur Pflege und Begleitung schwerstkranker und ster-
bender verwirrter Menschen

Dr. phil. Robert Harsieber  2.7

Studium der Philosophie an der Universität Wien; Be-
schäftigung mit ganzheitlichem Denken, Denkrahmen,
Welt- und Menschenbildern. Praktische Beschäftigung
mit verschiedenen Kulturen (Yoga, tibetischer Buddhis-
mus, Sufismus, Indianer, Christentum); freier Fachjour-
nalist (Wirtschaft, Wissenschaft, Medizin); Chefredakteur
„Ganzheitsmedizin“ und „Mein Wahlarzt“; Verleger
(RHVerlag, gegründet 1997)

Ulrike Heinzen  4.12

Krankenschwester, Musiktherapeutin mit Schwerpunkt
Onkologie und Sterbebegleitung

Paul Herrlein  3.14 / 7.7.1 – 7.7.6 / 7.11 / 10.3 – 10.5 /

10.8

M. A. Soziologie, Politikwissenschaft und Theologie,
Zusatzausbildung Controlling, Tätigkeit in Forschung,
Lehre und Sozialplanung; Geschäftsführer des ambu-
lanten St.-Jakobus-Hospizes Saarbrücken, Vorsitzender
der Landesarbeitsgemeinschaft Hospiz Saarland

Susanne Herzog  3.12

arbeitet seit 25 Jahren als Krankenschwester in der
Intensivpflege; sie absolvierte das Studium Pflege-
wissenschaft an der Universität Witten / Herdecke und
ist seit 2004 als pflegewissenschaftliche Mitarbeiterin
(MScN) in dem bundesweiten Projekt „Schmerzfreies
Krankenhaus“ tätig
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Heinz Hinse  2.12 / 4.15 / 7.4.6 / 7.9 / 7.10 / 7.12 / 7.13 /

7.15

Dipl.-Theologe, Erwachsenenbildungsreferent, Kommu-
nikationstrainer; seit 1976 Promotor und Seminarleiter
in der Hospizbewegung

Prof. Dr. phil. Roland Hofmann  3.5.1 / 4.1 / 4.2 / 6.4

Professor für Psychologie, insbesondere klinische Psy-
chologie; Schwerpunkte: psychosoziale Intervention,
Gesprächsführung, Sozial- und Kommunikationspsy-
chologie; langjährige, hauptberufliche Tätigkeit in der
Qualifizierung von Pflegedienst-, Stationsleitungen,
oberes und mittleres Management

Klaus Holland  7.5 – 7.6 / 8.1 – 8.4 / 8.7 – 8.13 /

10.6 – 10.7

Gründungsmitglied und langjähriges Vorstandsmitglied
der Landesarbeitsgemeinschaft Hospiz Baden-Würt-
temberg und der IGSL-Hospiz sowie Leiter der Hospiz-
gemeinschaft Wegbegleitung Schwetzingen, langjäh-
riger Fachreferent für den Themenbereich: Selbstbe-
stimmung am Lebensende

Dr. phil. Thomas Holzbeck  3.8

Dipl.-Pädagoge (Uni), Dipl.-Religionspädagoge (FH),
Sonderschullehrer, Lehrbeauftragter Universität Frank-
furt, Fachbereich Sonder- und Heilpädagogik; Aus-
bildungsleiter am Studienseminar Wiesbaden; langjäh-
rige praktische Erfahrung und Fortbildertätigkeit in der
Sterbebegleitung und Trauerarbeit von Menschen mit
geistigen Behinderungen in Schule und Wohnbereichen

Dr. med. Dipl. Lic. Psych. Johannes Horlemann  3.1

Arzt und Psychologe mit Zulassung in Schmerztherapie
und Psychotherapie; Lehrbeauftragter an der Universi-
tät Düsseldorf; Hospizarbeit vor Ort in der Hospizgruppe
Kevelaer; 1. Vorsitzender der IGSL-Hospiz seit 2003
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Birgit Janetzky 4.6

Dipl.-Theologin, Heilpraktikerin (Psychotherapie), Vi-
sionssucheleiterin in der Tradition der School of Lost
Borders (USA), Trauerbegleiterin, Trauerrednerin und
Gestalterin von Ritualen. Im Vorstand der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Trauerfeier e. V.

Ursel Jüdt  7.3

Germanistikstudium, Tätigkeit in der Erwachsenenbil-
dung; ehrenamtliche Leiterin der Ökumenischen Hos-
pizinitiative Waldbröl, Referentin und Seminarleiterin
in der Qualifizierung von Ehrenamtlichen; Leiterin des
Arbeitskreises Bildung / Hospiz-Bildungswerkes der
IGSL-Hospiz

Gabriele Koch  5.3 / 6.3 / 9.3

Master of Arts, Dipl.-Sozialarbeiterin, systemische
Familientherapeutin, Leiterin in einer psychologischen
Beratungsstelle, Sterbe- und Trauerbegleiterin, Grün-
derin und 1. Vorsitzende der Ökumenischen ambulan-
ten Hospizgruppe Remscheid

Prof. Dr. phil. Dieter Mattner  2.8

Professor für Heil- und Sonderpädagogik und Ethik;
Sonderschullehrer; Forschung und Veröffentlichungen:
Leibphänomenologisch-anthropologische Untersuchun-
gen zur menschlichen Natur; heilpädagogische Anthro-
pologie / Ethik; historisch-gesellschaftspolitische Aspek-
te zum Phänomen Behinderung

Anne Mauelshagen  3.4

Fachkrankenschwester für Onkologie, Palliativpflege
und Hospizleitung, Fortbildungsreferentin in Altenhei-
men und Krankenhäusern, Lehrbeauftragte an der FH
Riedlingen; ehrenamtliche Mitarbeit in der Hospiz-
gruppe Waldbröl, Mitglied des Arbeitskreises Qualitäts-
sicherung der IGSL-Hospiz

Barbara Mols  9.1

Ehrenamtliche, qualifizierte Sterbebegleiterin
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Prof. Dr. phil. Lisa Niederreiter 4.5

Professorin für Ästhetik und Kommunikation; Sonder-
pädagogin und Kunsttherapeutin; sie hat viele Jahre
mit AIDS- und Sterbenskranken kunsttherapeutisch ge-
arbeitet

Dr. phil. Carola Otterstedt 4.4 / 4.8 / 4.9 / 4.10 / 4.14 /

5.14 / 6.5

Geisteswissenschaftlerin und Verhaltensforscherin; ihre
langjährige praktische Erfahrung im Bereich der Kran-
ken- und Sterbebegleitung hat sie als Dozentin wie auch
als bekannte Autorin eingebracht. Im Auftrag einer nie-
derländischen Entwicklungshilfeorganisation besuchte
sie über mehrere Jahre wiederholt Gesundheitsprojekte
(u. a. zur Versorgung von AIDS- und Krebspatienten) in
Europa, Afrika und Asien

Inge Patsch  2.9

Leiterin des Institutes für Logotherapie und Existenz-
analyse; staatlich anerkannte Ausbildung für Lebens-
und Sozialberatung, Axams / Österreich; gefragte Re-
ferentin; Seminarleiterin; Autorin

Beate Penn  3.7

Diplom-Sozialpädagogin; hat ihre Diplomarbeit zur
Begleitung von sterbenden Kindern beim Herausge-
ber geschrieben

Jürgen Raab  5.12

Dozent an der Hochschule Darmstadt am Fachbereich
Sozialpädagogik, Sozialarbeiter (grad.), Diplom-Päd-
agoge, Systemischer Therapeut mit Fort- und Weiter-
bildungen in Paar- und Familientherapie

Renate Rath  9.7 / 9.8

Klinikseelsorgerin
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Prof. Dr. päd. Franco Rest  6.6

Professor für Erziehungswissenschaften, Sozialphilo-
sophie / Sozialethik; seit 1973 Forschung zur Hospiz-
arbeit mit über 200 Publikationen; Berater der Landes-
regierung NRW zum Aufbau und Ausbau stationärer
und ambulanter Hospizarbeit

Prof. Dr. theol. Michael Schibilsky  2.6

Ehemaliger Gemeindepfarrer, Professor für Sozialethik
am Fachbereich Heilpädagogik in Bochum, seit 1996
Professor für Praktische Theologie an der Universität
München; Vizepräses der EKD

Brigitte Schwarz  5.4

Systemische Familienberaterin, psychologische Bera-
terin, Sozialbetreuerin in Senioreneinrichtungen des
Main-Tauber-Kreises, Einsatzleiterin der Hospizgruppe
Tauberbischofsheim, Sterbe- und Trauerbegleiterin

Franz Sitzmann  3.13 / 5.7 / 5.11 / 9.11

Lehrer für Pflegeberufe; Pflegedirektor und Fachkranken-
pfleger für Krankenhaushygiene im Gemeinschafts-
krankenhaus Herdecke; Mitherausgeber von Thieme‘s
Pflege (ehemals Juchli)

Dr. theol. Johannes Thomas  5.13

Evangelischer Theologe; von 1951 bis 1988 im Gemein-
depfarramt der bayerischen und der hannoverschen
Landeskirche. Seit 1992 unterstützend tätig für eine
fränkische Suizidtrauergruppe, u. a. durch Internet-
Kontaktangebote und -Beratung

Gisa Zeiß  6.7

Studium der Medizin und Theologie; Trauerrednerin
und ausgebildete Begleiterin für Sterbende und Trau-
ernde; Hospizreferentin und Ausbildungsleiterin zur
Qualifikation von Hospizhelfern; Dozententätigkeit in
der Erwachsenenbildung; psychologische Beraterin


